
zur Planung und Durchführung 
von Therapien bei Erkrankun-
gen des Bewegungssystems zur 
Verfügung stehen, umso geziel-
ter kann auf die Bedürfnisse des 
Patienten eingegangen werden, 
woraus wiederum ein optimales 
Therapieergebnis resultiert.

Eine eingehende Wirbelsäu-
lenfunktionsdiagnostik gibt Auf-
schluss über die Beweglichkeit 
der gesamten Wirbelsäule, aber 
auch über jeden einzelnen Wir-
belkörper und bietet die Möglich-
keit, die Ursachen der Rücken-
schmerzen besser zu analysieren 
und zu verstehen. Auf der Grund-
lage dieser Diagnose können 
gezielte Therapiemaßnahmen 
und weiterführende Maßnahmen 
wie Physiotherapien, Sport, Er-
nährung oder auch gezielte mi-
nimalinvasive Eingri� e verordnet 
werden.

Bisher erfolgte die Untersu-
chung der Wirbelsäule überwie-
gend mittels Röntgenaufnahmen 
oder Computertomographie. Bei 
beiden Untersuchungsverfahren 
handelt es sich jedoch um sta-

BAYREUTH. Weltweit sind Rü-
ckenschmerzen eine der Haupt-
ursachen für körperliche Funk-
tionseinschränkungen gefolgt 
von einem oft gravierenden Ver-
lust an Lebensqualität. Mit einer 
Häufi gkeit zwischen 20 und 60 
Prozent haben sie somit eine 
große Bedeutung für den Einzel-
nen und die Gesellschaft. 

Beschwerden am Rücken 
können durch unterschiedliche 
Ursachen entstehen. Dabei kann 
es sich um Reaktionen durch ein-
seitige Bewegungsabläufe (z.B. 
monotone Bewegungen in der 
Arbeitswelt), um Erschla� ung 
der Muskeln und dem damit ver-
bundenen Verlust von Stützfunk-
tionen (Muskelschwund etc.), 
um Überbelastung (z.B. durch 
schweres Heben) oder dege-
nerative Veränderungen (Ver-
schleiß, Osteoporose) handeln.

Eine sorgfältige Patienten-
befragung und Diagnose sind 
stets die Grundlage für eine 
erfolgreiche Behandlung von 
Erkrankungen. Je mehr Informa-
tionen dem behandelnden Arzt 
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Mit Licht den Ursachen von Rückenschmerzen auf der Spur
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tische Messmethoden, die kei-
nerlei Information über die Funk-
tionsfähigkeit und Beweglichkeit 
einer Wirbelsäule liefern und den 
Patienten zudem einer Strahlen-
belastung aussetzen.

Die Wirbelsäulenfunktions-
analyse hingegen ist ein komplett 
strahlungsfreies, rein lichtop-
tisches und berührungsfreies 
Messverfahren, das medizinisch 
anerkannt und wissenschaftlich 
erprobt ist. 

Die Untersuchungen können 
im Stehen und Gehen durchge-
führt werden. Die Messung er-
folgt mittels der optischen 3D/4D 
Wirbelsäulenanalyse, wobei das 
System den menschlichen Rü-
cken dreidimensional vermisst 

und daraus Form, Position und 
Funktionsfähigkeit der Wirbel-
säule sowie die Haltung des 
Patienten erfasst, der bei der 
Durchführung der Aufnahme in 
einem defi nierten Abstand vor 
dem Untersuchungsgerät steht, 
bzw. bei dynamischen Untersu-
chungen auf einem Laufband 
geht oder läuft.

Anschauliche Graphiken 
ermöglichen es zudem dem be-
handelnden Arzt, den Patienten 
verständlich über die Ausgangs-
situation und die Therapiemög-
lichkeiten zu informieren, was 
sich meist sehr positiv auf den 
Behandlungserfolg auswirkt. 

Besonders sinnvoll ist eine 
3D/4D Wirbelsäulenmessung 
bei Rücken- und Wirbelsäu-
lenproblemen, zur frühzeitigen 
Erkennung von Fehlhaltungen 
(Skoliosen), zur Vermessung 

Prof. Dr. med. Hans J. Latta,
Facharzt für Orthopädie, 
Allgemeine Chirurgie und 
Unfallchirurgie

Die 3D/4D Wirbelsäulenanalyse erfasst Form, Position und Funktionsfä-
higkeit der Wirbelsäule sowie die Haltung des Patienten.

Weitere Informationen:
Orthopädische  Schmerztherapie Bayreuth
Privatpraxis Prof. Dr. med. Hans J. Latta
An der Feuerwache 1, 95445 Bayreuth
Telefon 0921 / 787 77 96-0 – www.dr-latta.de – info@dr-latta.de

von Beckenschiefständen, als 
Erstuntersuchung zur Ergänzung 
oder als Ersatz zum Röntgen so-
wie zur regelmäßigen Verlaufs-
kontrolle von therapeutischen 
Maßnahmen.

Die 3D/4D Wirbelsäulenver-
messung stellt somit ein wichti-
ges technisches Hilfsmittel dar, 
um Rückenschmerzpatienten 
eine optimale medizinische Ver-
sorgung anzubieten.

Keramikschalen / Veneers
medizin. Hierbei handelt es 
sich um hauchdünne vollkera-
mische Verblendschalen, die 
vergleichbar einem künstli-
chen Fingernagel unsichtbar 
auf die Außenseite der Zähne 
geklebt werden. Auf den Zahn 
geklebt, sind diese vom eige-
nen Zahn nicht zu unterschei-
den und geben dem Zahn ein 
vollkommen natürliches Aus-
sehen.

Welche Vorzüge haben Ve-
neers im Vergleich zu einer 
klassischen Krone?

Dr. Fischer: Vollkeramische 
Veneers zeichnen sich neben 
der brillanten Ästhetik durch 
eine hohe Festigkeit und bes-
te Gewebeverträglichkeit aus. 
Der Hauptvorteil im Vergleich 
zu einer Krone besteht sicher-
lich in der maximalen Scho-
nung des Zahnes. Ein Veneer 
ist deutlich dünner als eine 
klassische Krone, darüber hin-
aus wird nur die sichtbare Au-
ßenseite des Zahnes präpa-
riert, wogegen die Innenseite 
gänzlich unversehrt bleibt. Mit 
Veneers können sowohl die 

Zahnfarbe als auch die Zahn-
form nach den Wünschen des 
Patienten verändert werden, 
um ein harmonisches und 
schönes Lächeln zu erzielen.

Wie ist die Haltbarkeit und 
die Langzeitprognose?

Dr. Fischer: Veneers haben 
sich über viele Jahre lang bes-
tens bewährt und weisen die-
selbe Haltbarkeit auf wie klas-
sische Kronen, so dass von ei-
ner Prognose von 10 Jahren 
und länger ausgegangen wer-
den kann.

Schöne Zähne und ein strah-
lendes Lächeln sagen mehr 
als tausend Worte. Dr. Fi-
scher, Zahnarzt mit Tätigkeits-
schwerpunkt Implantologie 
und ästhetische Zahnmedizin, 
verfügt seit über 20 Jahre über 
umfangreiche Erfahrung in 
diesem Bereich.

Was versteht man unter äs-
thetischer Zahnmedizin?

Dr. Fischer: Die ästhetische 
Zahnmedizin befasst sich mit 
einem natürlich erscheinen-
den schönen Lächeln, das 
sich durch einen harmoni-
schen Verlauf der Zähne und 
des Zahnfl eisches auszeich-
net. Neben der Ästhetik wird 
höchster Wert auf maximale 
Substanzschonung gelegt, so 
dass man von minimalinvasi-
ven Behandlungsmethoden 
spricht.

Welche Bedeutung haben 
Veneers in der ästhetischen 
Zahnmedizin?

Dr. Fischer: Keramikschalen 
haben eine zentrale Bedeu-
tung in der ästhetischen Zahn-

Preuschwitzer Straße 57, 
95445 Bayreuth.
Tel.: 09 21/46 333

Dr. med. dent. Bernd Fischer

Vollkeramische Veneers zeichnen sich neben der brillanten Ästhetik 
durch eine hohe Festigkeit und beste Gewebeverträglichkeit aus.
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Easy Apotheke spendet 1.000 Euro
wurde, Ear-Saver her. Diese 
Ohrenschützer, sind aus fl exi-
blen Kunststo� , für jede Größe 
einstellbar und sorgen dafür, 
dass das Gummiband nicht in 

die Haut einschneidet. Der Ver-
kaufspreis von einem Euro sam-
melte sich inzwischen auf 1.000 
Euro an, die als Spende an die 
Tafel überreicht wurden.           gmu

BAYREUTH. Seit Mai diesen 
Jahres stellen die Mitarbei-
ter/innen der easy Apotheke 
Bayreuth-Süd in einem 3-D-
Drucker, der extra angescha� t 

Wencke Mühlhäuser , Tanja Härtel, Alexandra Vogel und Tafelvorsitzende Ingrid Heinritzi-Martin.   
 Foto: red
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Brustkrebs und dann?
Reha der Rentenversicherung hilft Frauen und Männern

Frauen etwas an, der irrt. „Wir 
behandeln natürlich mehr Frau-
en als Männer nach einer Brust-
krebserkrankung. Aber auch bei 
Männern ist Brustkrebs ein The-
ma,“ erklärt Dr. med. Christoph 
Stoll, Chefarzt der Klinik Herzog-
höhe in Bayreuth. „2019 wurden 
bundesweit 211 Männer wegen 
eines Mamma-Karzinoms behan-
delt.“                                                                red

und den Wünschen der Patien-
ten ab. Neben der Sinntalklinik in 
Bad Brückenau ist auch die Klinik 
Herzoghöhe in Bayreuth eine 
Reha- und AHB-Fachklinik, die 
schwerpunktmäßig onkologische 
Rehaleistungen durchführt. Bei-
de Kliniken gehören zum Klinik-
verbund der Deutschen Renten-
versicherung Nordbayern. Doch 
wer denkt, Brustkrebs ginge nur 

BAYREUTH. Nach einer belas-
tenden Brustkrebsbehandlung 
fällt die Rückkehr in den gewohn-
ten Alltag oft schwer. Eine Reha 
der gesetzlichen Rentenversi-
cherung kann hierbei unterstüt-
zen, informiert die Deutsche Ren-
tenversicherung Nordbayern. 

Der Aufenthalt in einer Rehak-
linik zielt darauf ab, die körperliche 
und psychische Leistungskraft 
zurückzugewinnen. Alle Angebo-
te können sowohl ambulant als 
auch stationär durchgeführt wer-
den. Dies hängt von der Situation 

Weitere Informationen:

www.deutsche-rentenversicherung-nordbayern.de 
www.klinikverbund-nordbayern.de


